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Um den Glanz der vergangenen Tage zu erhalten, wird 
auch in dieser Saison wieder regelmäßig abgestaubt. Und, 
wer weiß, vielleicht kommen ja wieder strahlende Jahre... 



Ein Blick in Ihre Zukunft.
Mit der Sparkassen-
Altersvorsorge.

Mit unserem Angebot zur privaten
Altersversorgung können Sie sich 
auf morgen freuen.
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Wir haben dafür ein Maß-
nahmenpaket geschnürt. 
Dazu gehört der regelmä-
ßige, jeden letzten Sams-
tag im Monat stattfindende 
Schnuppernachmittag, zwei 
kostenlose Gästekarten für 
jedes aktive Vereinsmitglied 
pro Saison, die 
dauerhafte zur 
Verfügungstel-
lung von Klein-
feldnetzen auf 
Platz 4, und ein 
besonderes An-
gebot für Trai-
nerstunden für 
Mitglieder und 
solche die es 
werden wollen (siehe Seite 
14). Außerdem wird sich 
Pamela Raidt als neuer 2. 
Sportwart zukünftig für die 
Belange des Breitensports 
einsetzen, was mich persön-
lich sehr freut.

Im Gegensatz zum 
Einzel auf dem Platz kön-
nen wir im Verein nur ge-
meinsam gewinnen, darum 
vielen herzlichen Dank für 
eure Mithilfe

sagt für den Vorstand:
Thomas Di Paolo

VORWORT
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 Sportliche Großereig-
nisse werfen ihre Schatten 
voraus. Mein persönlicher 
Favorit ist allerdings die 
kommende Tennissaison  
und nicht die Fußballwelt-
meisterschaft, die, wenn es 
so läuft wie immer, von den 
Jungs aus Brasilien domi-
niert wird.

Im Gegensatz zum 
Fußball hält sich die all-
gemeine Begeisterung für 
Tennis derzeit in Grenzen: 
schaut man sich die Zah-
len des Württembergischen 
Tennisbundes an, so ist die 
Mitgliederentwicklung seit 
Mitte der Neunziger rück-
läufig. Diese Entwicklung 
hat auch unseren Verein 
nicht verschont und das 
hat natürlich auch für uns 
Konsequenzen. 

Neben den zwangs-
läufigen bisherigen Maß-
nahmen wie steigenden 
Mitgliedergebühren und 
erhöhten Arbeitseinsätzen 
stellt sich die Frage, wie 
wir den Tennissport für die 
Mitglieder des TC Kiebin-
gen attraktiv erhalten kön-
nen. Und natürlich wie wir 
Neumitglieder für unseren 
Verein gewinnen können. 

W I E  G E H A B T,  S P A R E N  U N D  W E R B E N :
T E N N I S  I N  K I E B I N G E N

Großereignisse

Jeden letzten  
Samstag im Monat  

    ab 16 Uhr:
Schnuppertennis,

eine günstige Gelegenheit  
für alle Neu- und  
Quereinsteiger!
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Die große Politik hielt 
Hof beim Tennis-Club: Zu-
erst verglich sich Thomas 
Di Paolo, einer der beiden 
1. Vorsitzenden mit einem 
»Staatssekretär« und später 
wurde die Einführung einer 
Solidarzahlung diskutiert. 
Doch der Reihe nach! 

Eröffnet wurde die 
Mitgliederversammlung des 
TCK am Samstag, 18.02.06, 
vom zweiten 1. Vorsitzen-
den Bruno Ernsperger mit 
der Begrüßung der Orts-
vorsteherin Lisa Schröder-
Kappus und deren Amts-
vorgänger Ottmar Raidt. 
Auch die Amtsvorgänger im 
Vorsitz waren bis auf einen 
alle anwesend. Ein schönes 
Zeichen der Verbundenheit 
so Ernsperger. In Rückblick 
und Ausblick verband Erns-
perger die derzeitige Situati-
on im Club. Tennis befinde 
sich allgemein im Wandel 
und auch dem TCK stehe 
eine Weichenstellung be-
vor. Zeiten der Expansion 
folgen jene der Rezession, 
gestiegene Renovierungs-
kosten stünden einem Mit-
gliederrückgang gegenüber. 
Die Beratung folgender 
Fragen sei Aufgabe der heu-
tigen Versammlung und der 
kommenden Jahre: 1. Wo 

könne gespart werden? 2. 
Was muss den Mitgliedern 
abverlangt werden? 3. Gibt 
es weitere Möglichkeiten z. 
B. für Sponsoring?

Die Moderation des 
weiteren Abends übernahm 
sodann Thomas Di Paolo, 
nach eigenen Worten durch 
eine Blitzkarriere schon in 
seiner zweiten Sitzung mit 
dem Vorsitz betraut. So 
etwas sei nur noch mit der 
großen Politik vergleichbar. 
Peter Raidt als 2. Vorsitzen-
der schilderte die Ereignisse 
der Saison 2005: 7 gemelde-
te Mannschaften mit meist 
nur noch dünner 
S p i e l e r d e c k e 
deuten auf einen 
Rückgang auch 
im Aktivenbe-
reich. Äußerst 
positiv und im 
weiten Umkreis 
vorbildlich ver-
läuft die Ent-
wicklung bei den Kindern. 
Zur Quantität komme hier 
mit vielen Turniererfolgen 
auch die Qualität. Hoffnung 
für die Zukunft also, die 
man aber gut pflegen müs-
se. Schriftführer Birger Jahn 
fasste wie gewohnt kurz und 
bündig die Sitzungsinhalte 
des Vorstandes zusammen, 
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Kein Solo für den Soli
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Äußerst positiv und im 
weiten Umkreis vor-
bildlich verläuft die 
Entwicklung bei den 

Kindern. 
Zur Quantität komme 

hier mit vielen  
Turniererfolgen auch die 

Qualität. 
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der deutlich öfter als in den 
vergangenen Jahren getagt 
hatte. Für 2006 seien zwei 
neue Formen für Turniere 
geplant: Ein internes Mixed-
Turnier über eine Woche im 
Herbst und ein offenes Ein-
ladungsturnier für Kinder 
bis zehn Jahren. Von einer 
guten Arbeitsmoral setzte 
der Technische Leiter Mi-
chael Günther die Anwe-
senden in Kenntnis. Den 
umfassendsten Bericht aber 
legte der 1. Kassier Eugen 
Neu vor; nicht zuletzt um 
die prekäre Finanzlage des 
Vereins darzustellen. Nicht 
einmal eine schwarze Null 
könne er vermelden. Schul-
dendienst und Reparaturen 
nagten an der Substanz, die 
zurückgehenden Mitglie-
derzahlen täten ein Übriges. 
Er empfahl der Versamm-
lung einschneidende Maß-
nahmen zu ergreifen. Den 
Abschluss bildete Manfred 
Guhl als Kassenprüfer, der 
beiden Kassierern Eugen 
Neu und Erika Bernarding 
beste Buchführung beschei-
nigte.

Im Anschluss erinner-
te Ortsvorsteherin Schröder-
Kappus an die Aufbruch-
stimmung der frühen Jahre 
und wagte zugleich einen 
Ausblick mit der Chance, 
Tennis im Ganztagsschul-
bereich einzubinden. Erste 
Schritte in diese Richtung 
habe der TCK ja schon im 
AG-Angebot der Carl-Jo-
seph-Leiprecht-Schule in 
Rottenburg unternommen. 

Ihrem Antrag, die gesamte 
Vorstandschaft zu entlas-
ten, folgten die Anwesen-
den einstimmig.

Nun war es aber höchs-
te Zeit, sich den drängenden 
M a ß n a h m e n 
zur Finanzen-
sanierung zu 
widmen. Hier 
hatte der Vor-
stand Vorschlä-
ge ausgearbeitet 
und auch die 
Versammlung 
beteiligte sich 
rege: Beitrags-
zahlung (halber Satz) auch 
von Vorstandsmitgliedern, 
Kürzung der Zuschüsse 
zum Jugendtraining um 10 
%, kein Zuschuss mehr zu 
Mannschaftskassen. Dies 
wurde einstimmig gut gehei-
ßen. Eifrig diskutiert wur-
den aber die Erhöhung der 
Beiträge, die Erhöhung der 
Arbeitsstunden oder gar ein 
einmaliger Solidarzuschlag 
für 2006. Schließlich ent-
schied sich eine deutliche 
Mehrheit für die Erhöhung 
der Arbeitsstunden um ei-
ne weitere Stunde. Hierin 
sahen die meisten folgende 
Vorteile: 1. eine planbare 
Einnahme 2. Arbeitseinsatz 
verträglicher als Geldbetrag 
3. Arbeitsstunden reduzie-
ren Kosten beim Platzwart. 
Vertagt wurden folgende 
Vorschläge: Turnierbälle 
nicht mehr vom Verein, 
sondern durch Spieler selbst 
finanziert, eine Dusch-Pau-
schale, einen Platz stillle-

Beitragszahlung (hal-
ber Satz) auch von 

Vorstandsmitgliedern, 
Kürzung der Zuschüsse 
zum Jugendtraining um  

10 %, kein Zuschuss 
mehr zu Mannschafts-

kassen. Dies wurde ein-
stimmig gut geheißen. 
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gen, Beitrag für Eltern, die 
selbst nicht Mitglied sind, 
Proformakauf von Gäste-
marken. Demzufolge wurde 
auch der Etat für 2006, er-
weitert um die Erhöhung der 
Arbeitsstunden, einstimmig 
angenommen.

Bruno Ernsperger 
sprach danach auch noch 
verschiedene Möglichkei-
ten des Sponsorings an. Hier 
stecke man aber noch in 
den Anfängen und in nicht 
abgeschlossenen Verhand-
lungen.

Hier die Email-Adressen  
unseres Vorstands:

 ge-ernsperger@t-online.de
 thomas@dipaolo.de
 neu@lohnbuero-neu.de
 birgerjahn@aol.com 
 peter.raidt@fa-tuebingen.fv.bwl.de 
 MichaelG@kreis-tuebingen.de 
 Lydia.Friedrich@Hecon-Abrechnungssysteme.de
 julius_ernsperger@t-online.de
 pam-sieg@gmx.de

 In diesem Zusammenhang: bitte teilt uns Eure  
 Email-Adressen mit: einfach eine leere Mail an  
 Birger schicken mit dem Betreff: »TCK«.  
 Wir können Euch dann noch schneller und  
 aktueller infomieren.  

Bei den Wahlen er-
gaben sich folgende ein-
stimmige Ergebnisse: Drei 
Amtsinhaber wurden wie-
dergewählt: Eugen Neu als 
1. Kassier, Thomi Neu als 1. 
Jugendwart, Manfred Guhl 
als 1. Kassenprüfer. Neu ge-
wählt auf den derzeit vakan-
ten Posten des 2. Sportwarts 
wurde Pamela Raidt, die sich 
vornehmlich der Einbin-
dung neuer Mitglieder wid-
men möchte. Mit den Wün-
schen für eine erfolgreiche 
Saison mit viel Freude am 
Tennissport wurde die Ver-
sammlung beendet.
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M I T G L I E D E R W E R B U N G

Schnuppern und Sonstiges

Schnuppertermin 
jeden letzten Samstag 

im Monat

Ab dieser  Saison wol-
len wir an jedem letzten 
Samstag im Monat ab 16 
Uhr ein Schnuppertennis 
anbieten. Unabhängig von 
sonstigen Terminen soll 
dies zu einer dauerhaften 
Einrichtung werden, damit 
Neumitgliedern und ein-
gerosteten Altmitgliedern 
die Möglichkeit geboten 
wird, ihren Spaß am Tennis 
(wieder) zu entdecken. Das 
Training wird im Wechsel 
von Thommi Neu, Julius 
Ernsperger und Peter Raidt 
gestaltet. 

Schnuppertermine 
auf Vereinbarung für 

Interessenten

Interessenten am Ten-
nis können nach wie vor 
einen Termin zum Schnup-
pertennis vereinbaren: zwei 
kostenlose Trainerstunden  
werden jedem angeboten. 
Diese Möglichkeit besteht 
sowohl am Schnupper-
samstag als auch nach te-
lefonischer Vereinbarung 
mit einem der drei Trainer; 
die Telefonnummern und 
die Emailadressen findet 
ihr auf der Rückseite dieses 
Heftes. Bitte weist alle Eure 
Freunde und Bekannten auf 
dieses Angbot hin!
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Liebe Vereinsmitglie-
der, für das Jahr 2006 ste-
hen bisher die folgenden 
Arbeiten zum Ableisten der 
Arbeitsstunden zur Verfü-
gung:

 1. Großputz Häusle:

In diesem Jahr müssen 
5-6  Helfer den Großputz im 
Häusle vor der Saisoneröff-
nung übernehmen. Ausfüh-
rungstermin ist die Woche 
zwischen 24. und 29. April 
- je nach Wahl der Helfer. 
Der Termin wird in Abspra-
che mit mir festgelegt. 

Gutgeschrieben wer-
den 3 Arbeitsstunden.

2. Platzaufbau:

Der Platzaufbau (Net-
ze montieren, Windschutz 
u.s.w. erfolgt am 29. April 
ab 14 Uhr. Gesucht werden 
ca. 5 Helfer. 

Gutgeschrieben wer-
den 3 Arbeitsstunden.

3. Wiese mähen :

Die Wiesen auf unse-
rem Grundstück und neben 
unserem Haus müssen re-
gelmäßig gemäht werden. 
Am Saisonbeginn sollte 
das erfahrungsgemäß alle 2 
Wochen sein- später dann 
reicht es alle 4 Wochen.

 

Gutgeschrieben wer-
den jeweils: 2,5 Arbeits-
stunden.

4. Putzeinsätze :

Für die Putzeinsätze 
hängt- wie jedes Jahr- ein 
Kalender aus, in den sich 
die Helfer eintragen kön-
nen. Bitte für jede Woche 
ein Freiwilliger vor. Ab 
September sind Putzeinsät-
ze nur noch eingeschränkt 
möglich. 

Gutgeschrieben wer-
den jeweils: 2 Arbeitsstun-
den.

5. Sommerfest mit  
dem Turnier der örtli-

chen Vereine:
Gesucht werden Hel-

fer zum Würstchen Grillen, 
Bierausschank, Helfen beim 
Auf- und Abbau.

Gutgeschrieben wer-
den pro Helferschicht 1,5 
Stunden.

6. Bänke streichen: 

Die Bänke im Außen-
bereich sollten gestrichen 
werden, ebenso das vordere 
Vereinsheim. Gesucht wer-
den mehrere Helfer, die mit 
einem Pinsel vertraut sind.

Gutgeschrieben wer-
den die Stunden nach Auf-
wand.

J O B A N G E B O T E

Freiwillige und Unfreiwillige vor

Mannschaften 2004

Herren 1  Staffelliga Tobias Geiger

Herren 30 Staffelliga Julius Ernsperger

Damen  Bezirksstaffel Linda Ehrt

Damen 40 Staffelliga Gabi Häberle

Junioren  Kreisstaffel Thommi Neu

Knaben  Kreisstaffel Thommi Neu

Geno 1    Lydia Friedrich

7. Keller entrümpeln:

Der Keller muss drin-
gend ausgeräumt und ent-
rümpelt werden. Gesucht 
werden 3 Helfer, einer 
möglichst mit Fahrzeug 
und Anhänger für die Fahrt 
nach Dußlingen zum Ab-
fallzweckverband.

Gutgeschrieben wer-
den 2,5 Stunden

8. Platzabbau:

Der Platzabbau/Sai-
sonschluss erfolgt am 4. 
November 2006 ab 14 Uhr. 
Auch hier werden 6-8 Hel-
fer gesucht.

Gutgeschrieben wer-
den 2 Stunden.

Während der Saison 
weiter anfallende Arbeits-
einsätze werden- wie bisher 
auch- mit einem Aushang 
bekannt gemacht.

Bitte für Arbeits-
einsätze rechtzeitig bei 

mir melden: Telefon:  
07472/41 777 (abends) oder  
07071/ 207646 (tagsüber).

...und nicht verges-
sen, die Einsätze auf den 
Arbeitszetteln abzeichnen 
zu lassen und rechtzeitig 
in den Briefkasten werfen. 
Letztes Abgabedatum ist der 
19. November 2006 (Brief-
kastenleerung am Häusle). 
Zu spät abgegebene Ar-
beitszettel werden nicht 
berücksichtigt.

Michael Günther
(technischer Leiter)

Unser Platzwart:

Herr Ralf Grosser
Nonnenwaldstr. 32 
72108 Rottenburg
Telefon: 
07478- 2284
Mobil:
0173- 3054303.

Bei Interesse an 
den Trainingszeiten 

der Mannschaften 
bzw. an einer 

Teilnahme bitte an 
Peter Raidt, Gelber 
Kreidebusen 30/2, 

Rottenburg,  
Telefon  

07472/81 52
wenden.

Termin für das 
Sommerfest:
Samstag 8. und 
Sonntag 9. Juli 
2006
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Regelungen für das 
Clubleben:

1. Frühjahrsbestellung 
der Plätze:

Am 1. und 2. April, 
wieder komplett in Eigen-
regie.

2. Neuregelung 
Arbeitsstunden
Laut Beschluss der 

Mitgliederversammlung 
vom 18.02.2006 sind alle 
männlichen Mitglieder ab 
16 Jahren zum Arbeitsein-
satz von sechs Stunden ver-
pflichtet. Ersatzweise sind 
11 EURO/Std. für nicht 
erbrachte Arbeitsstunden 
zu bezahlen. Jedes Mitglied 
erhält einen „Arbeits-stun-
denzettel“. Dieser wird bei 
den Arbeitseinsätzen abge-
zeichnet.

 3. Reinigungsdienst

Auf der Mitgliederver-
sammlung vom 18.02.2006 
wurde beschlossen, auch 
für die weiblichen Mitglie-
der über 16 Jahren eine 
verbindliche Anzahl von 
Arbeitsstunden festzulegen. 
Die vier Stunden (gleich-
falls 11 EURO/Std. Ersatz) 
können als Putzdienst oder 
durch Mithilfe bei Veran-

staltungen abgeleistet wer-
den. Ein Putzdienst beträgt 
2 Stunden; putzen mehrere 
Personen, so wird anteilig 
angerechnet.

Um eine reibungslose 
Organisation der Dienste 
zu ermöglichen, wird wie-
der ein Kalender im Ten-
nishäusle ausgehängt. Die 
interessierten Damen und 
Herren werden gebeten, 
sich hier zu zweit für eine 
bestimmte Kalenderwoche 
einzutragen. Freibleibende 
Wochen werden anschlie-
ßend durch uns verteilt. Zu 
Beginn der “Putzsaison” 
werden wieder ein genauer 
Arbeitsplan und eine In-
ventarliste ausgehängt.

4. Trainingsmöglich-
keiten

Wegen Trainerstun-
den nehmt bitte direkt mit 
der Tennisschule Dieter 
Hänle Kontakt auf (Telefon 
3778 oder 0171/530 57 78). 
Für das Training ist Platz 1 
vorgesehen.

Kinder und Jugend-
liche erhalten einen Zu-
schuss von 20 Prozent. Ju-
gendtrainer Thomas Neu, 
Telefon 0170/7935396.

Die Kosten für das 
Jugendtraining werden vom 
Beitragskonto abgebucht.

R E G E L U N G E N

Ordnung ist das halbe Leben
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dienst hoffen, möchten wir 
doch an alle Mitglieder ap-
pellieren, selbst auf Sauber-
keit auf der gesamten Ten-
nisanlage und im Häusle 
zu achten. Respektiert bitte 
auch den Hinweis, die Sa-
nitär- und Umkleideräume 
nicht mit Sandplatztennis-
schuhen zu betreten.

Leere Flaschen (Ver-
letzungsgefahr!), Papier-
taschentücher 
u.ä. sollten nicht 
achtlos wegge-
worfen werden. 
Auch beim TCK 
gilt die ortsübli-
che Mülltren-
nung, bitte ver-
wendet die entsprechenden 
Behälter. Benützte Gläser 
sind selbst zu spülen! 

8. Bälle

Über die Mannschafts-
führer können wieder kos-
tengünstig Bälle erworben 
werden (gespielte Turnier-
bälle, Marke Wilson Double 
Core). Neue Bälle gibt es wie 
bisher beim ersten Sport-
wart Julius Ernsperger.

9. Briefkasten

Außen am Häusle 
hängt ein Briefkasten für 
eure Anregungen, Fragen, 
Kritik und natürlich auch 
euer Lob.

Zum Schluss noch 
eine Bitte: Beachtet bitte 
während der gesamten Sai-
son die aktuellen Aushänge 
(v.a. Arbeitseinsätze, Spiel- 
bzw. Belegungsordnung 
und Termine)

5. Belegungsordnung

Gerne sehen wir natür-
lich, wenn private Initiativen 
der Mitglieder (z.B. Freund-
schaftsspiele) für mehr Ab-
wechslung im Vereinsleben 
sorgen. Um Überschneidun-
gen oder Behinderungen an-
derer zu vermeiden, müssen 
diese Aktivitäten jedoch un-
bedingt vorher mit dem Vor-
stand abgesprochen werden. 
An dieser Stelle weisen wir 
nochmals auf einige Platzbe-
legungsgrundsätze hin:

Doppel gilt wie Einzel, 
es ist also nicht statthaft, 
dass ein Doppel zwei Stun-
den hintereinander einen 
Platz belegt

Platz 4 darf nur einmal 
in der Woche im voraus be-
legt werden.

Spielverlegungen der 
Verbandsspiele müssen 
gleichfalls rechtzeitig mit 
Peter Raidt abgesprochen 
werden.

6. Gäste

Im Tennishäusle hängt 
eine Liste. Hier trägt sich das 
Mitglied mit seinem Namen 
und dem Namen des Gastes 
ein. Die Gebühren (Erw. 6, 
Kinder 3 Euro) werden dann 
vom Beitragskonto abge-
bucht. Zwei Gästekarten pro 
Saison sind für alle aktiven 
Mitglieder kostenlos!

7. Ordnung und Sauber-
keit auf den Plätzen

Obwohl wir auf eine 
rege Beteiligung beim Putz-

Außen am Tennis-Häusle  
hängt ein Briefkasten  
für eure Anregungen,  

Fragen, Kritik und 
 natürlich auch euer Lob.
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VEREIN
 Wichtige Termine!

Saisoneröffnung: Sonntag 30. April 2006, 
  Mixed-Turnier für alle ab 14 Uhr

Verbandsrunde:  5. Mai bis 21. Mai und 22. Juni bis 30. Juli 2006

Schnupperzeit: Von Mai bis September 2006 jeden letzten  
  Samstag und nach Vereinbarung.  
  Bitte Extraseite beachten !

Sommerfest : Samstag 8. und Sonntag 9. Juli 2006
  (mit dem Turnier der örtlichen Vereine)

Vereinsturnier: Mixed, 17. – 23. Juli 2006, Aushang beachten!

Kleinfeldturnier:  Offenes Turnier, 23. und 24. September 2006

Abbau:  Samstag, 4. November 2006
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Bitte aus-
schneiden und 
an geeigneten 
Terminen 
dabeisein!

✁
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VEREIN
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 • Fotokopien
 • Farbkopien
 • Digitaldruck s/w und Farbe
 • Großkopien S/W und Farbe
 • Scanservice S/W und Farbe
 • Plottservice S/W und Farbe
 • Diplomarbeiten
 • Leimbindungen
 • Spiralbindungen
 • Weiterverarbeitung
 • Visitenkarten
 • T-Shirt Druck

Lichtpausexpress
Christina Fiore

Schuhstr. / Ecke Sprollstr.
72108 Rottenburg a.N.

Fon 07472 / 21409
Fax 07472 / 22120

Öffnungszeiten
Mo. -Fr. 9.00-18.00
durchgehend
Sa. geschlossen
 

S U C H E N  U N D  F I N D E N

Kleinanzeigen

Spielpartner gesucht?

Tennis ist nicht un-
bedingt eine Mannschafts-
sportart, aber mann bzw. 
frau braucht einen Spielpart-
ner bzw. Spielpartnerin.

Vermittelnd tätig sein 
wird hier in Zukunft Pamela 
Raidt; ihre Telefon-Nummer 
bzw. Emailadresse findet Ihr 
hier im Heft.

Rasenmäher gesucht!

Der Alte mußte eben 
gerade schon wieder in Re-
paratur, der Neue steht im 
Geschäft, aber das Geschäft 
können wir uns nicht leis-
ten. Gibt es jemand, der uns 
helfen kann? 

Trainingsangebot: 
3 für 50

Für Mitglieder und 
solche, die es werden wol-
len, gibt es ein Trainerstun-
den-Angebot von Thommi 
Neu: 3 Trainerstunden für 
Euro 50,–. Das Angebot gilt 
für bis zu vier Teilnehmer,  
d. h. wenn sich vier Mitglie-
der das Training teilen kos-
tet es pro Nase noch Euro  
12, 50 für drei Trainerstun-
den. Thommy hat Samstags 
Zeit; gehen mehr Anfragen 
ein als Kapazität frei, findet 
sich ein weiterer Trainer.

Anfragen bitte di-
rekt an Thommy Neu, die 
Adressse findet Ihr auf der 
hinteren Umschlagseite.
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TCK-Mitteilungen

Zusammengestellt 
von Birger Jahn

und Thomas Di Paolo
Fotos: privat

Beiträge bitte an:
Birger Jahn

Frauengasse 13/3
72108 Rottenburg

Telefon 07472/25176
Telefax 07472/915025
birgerjahn@aol.com

Anzeigen und Bilder direkt an:
thomas@dipaolo.de

Zum SchlussInternet und Email

Auf der Homepa-
ge des Württembergi-
schen Tennis Bundes:  
www.wtb-tennis.de

findet ihr alles über 
den Verbandssport, auch 
den Ergebnisdienst für die 
Verbandsspiele. Die Termi-
ne der Verbandsspiele hän-
gen im Tennishäusle aus.

Unter der Adresse 
www.tc-kiebingen.de

findet ihr alles, was ihr 
über Euren Verein schon im-
mer wissen wolltet!

Bitte teilt eure Email-
Adressen Birger Jahn mit: 
birgerjahn@aol.com

@ etc.
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»...Er ist zwar nicht gut 
für die Füße und Knie, ei-
gentlich für den ganzen Kör-
per eher ungesund. Aber der 
Aufprall und der Drall, den 
der Ball entwickelt, ergibt 
das höchstklassigste Tennis 
des ganzen Jahres.«

Mats Wilander über 
den Belag in Melbourne bei 
den Australian Open.

»Ich muss benebelt 
oder dumm gewesen sein, 
mich diesen Strapazen aus-
gesetzt zu haben.«

Björn Borg, 1985 über 
seine Zeit als Profi, derzeit 
wieder in den Schlagzeilen, 
weil er seine Wimbledontro-
phäen versilbern möchte!

In diesem Sinne wün-
schen wir allen Vereinsmit-
gliedern viel Freude beim 
Tennisspiel und eine gesun-
de, erfolgreiche Tennissaison 
2006 !

Der Vorstand

Links: Marcos 
Baghdatis spielt 
mit allem was ihm 
zur Verfügung
steht. Wenn es 
sein muss, mit dem 
Kopf.
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ADRESSEN

1 .  V O R S I T Z E N D E R  

Bruno Ernsperger

Pommernweg 8
72108 Rottenburg

Telefon 07472/22313

Thomas Di Paolo

Eugen-Semle-Str. 18
72108 Rottenburg

Telefon 07472/26325

2 .  V O R S I T Z E N D E R

Peter Raidt

Gelber Kreidebusen 30/2
72108 Rottenburg

Telefon 07472/8152

1 .  K A S S I E R

Eugen Neu

Sonnenbergstraße 17
72108 Kiebingen

Telefon 07472/8368

2 .  K A S S I E R

Erika Bernarding

Konrad-Adennauer-Str. 48
72108 Rottenburg

Telefon 07472/8500

S C H R I F T F Ü H R E R

Birger Jahn

Frauengasse 13/3
72108 Rottenburg

Telefon 07472/25176

1 .  S P O R T W A R T

Julius Ernsperger

Pommernweg 8
72108 Rottenburg

Telefon 07472/22313

2 .  S P O R T W A R T

Pamela Raidt

Stiegelstrasse 9
72108 Kiebingen

Telefon 07472/441873

1 .  J U G E N D W A R T

Thomas Neu

Sonnenbergstraße17
72108 Kiebingen

Telefon 07472/8368

2 .  J U G E N D W A R T

Lydia Friedrich

Im Lichtle 1
72108 Rottenburg

Telefon 07472/917714

T E C H N I S C H E R  L E I T E R

Michael Günther

Ehinger Straße 34
72108 Rottenburg

Telefon 07472/41777

Die Emailadressen findet 
Ihr auf Seite 6.

Bitte teilt Eure 
Emailadressen mit; nur so 

können wir Euch schnell und  
günstig über Termine und 

Aktivitäten auf dem laufen-
den halten.


